
Allgemeine Hinweise zum Vertretungsplan (=V-Plan) 
für Schüler & Schülerinnen sowie für die Erziehungsberechtigten                                                 

 

 

 

I)  Grundsätzliches 

 Schüler/innen haben grundsätzlich von der 2. bis zur 5. Stunde Unterricht. Es können lediglich 

die 1. Std., die 6. Std., die 7./8. Stunde oder vereinzelt die 6.-8. Std. entfallen.  

Ausnahmen: Zeugnisausgabe – hier endet der Unterricht nach der 3. Stunde. 
 

 Sogenannte Freistunden in der 2. Std., 3. Std., 4. Std. oder 5. Std. gibt es an unserer Schule 

schulrechtlich nicht. Auch entfällt niemals nur die 7. oder nur die 8. Std. Dieses hängt u.a. mit 

den Busverbindungen zusammen. Sollte dies im V-Plan dennoch stehen, ist es ein Versehen. 

Diese Fehler fallen in der Regel im Schulalltag schnell auf und werden umgehend korrigiert. 

Schüler/innen dürfen aufgrund dessen jedoch nicht eigenmächtig das Schulgelände ver-

lassen, sondern müssen sich bei Fr. Breiter melden.  
 

 Um den V-Plan richtig lesen zu können, ist es sehr wichtig, dass Schüler/innen und Erziehungsbe-

rechtigte wissen, von welchen Kollegen & Kolleginnen ihre Kinder unterrichtet werden. Auch 

sollten sie in Erfahrung bringen, in welchem Kurs das Kind ist und wie die Kursbezeichnung lautet. 

Erläuterung: An der Oberschule gibt es Kurse. Auf Grund der Schülerzahlen kann es möglich 

sein, dass es in einem Jahrgang zwei Grundkurse im Fach Deutsch gibt. Um diese voneinander 

unterscheiden zu können, bekommen sie Ziffern. Fällt ein Kurs aus, bedeutet dies nicht, dass der 

andere ebenfalls nicht stattfindet. Sie werden von unterschiedlichen Lehrkräften unterrichtet. 

Beispiel:       A) Deutsch, Jahrg. 8, zwei G-Kurse         DeG1 und DeG2 

         B) Religion, Jahrg. 5, zwei Kurse               RU1 und RU2 

 

II) Abkürzungen 

TS Trainingsstunde; montags und mittwochs von 14-15.30 Uhr  

Nachholen von versäumten Hausaufgaben/ Aufgaben 

LSR Verein „Lesen-Schreiben-Rechnen Neuenkirchen e.V.“   

Kooperationspartner unserer Schule zur Förderung von Schüler/innen in Deutsch und Mathe 

DaZ Unterricht „Deutsch als Zweitsprache“ – Unterricht für Schüler/innen, die Deutsch nicht als 

Muttersprache haben; entfällt dieser Unterricht, nehmen die betroffenen Schüler/innen am 

Regelunterricht ihrer Klasse bzw. Lerngruppe teil. 

W. Die Abkürzung „W“ steht für „WPK“. Um welchen WPK es sich handelt, steht hinter dem Punkt.                 

WPKs gibt es in Jahrgang. 6 bis 8. 

Pro.       Die Abkürzung „Pro“ steht für „Profil“. Um welches Profil es sich handelt, steht hinter dem 

Punkt. Profile gibt es in Jahrgang 9-10. 

BP.         Die Abkürzung „BP“ steht für „Berufspraktischer Schwerpunkt“. Ihn gibt es parallel zu den 

Profilen in Jahrgang 9 bis 10. 

 

III) Ansicht des V-Plans 

 Auf ihm werden abwesende oder betroffene Klassen, Lehrkräfte und Räume angezeigt.  

 Auch Veranstaltungen und Hinweise kann man dem V-Plan entnehmen. 

 Ansichten der Vertretungen auf dem Handy: Sollten diese nicht richtig angezeigt werden, 

hängt das mit dem Betriebssystem/ Browser des Handys zusammen. Darauf hat die Schule 

keinen Einfluss. 

 Auf der Homepage werden aus Datenschutzgründen keine Räume oder Lehrkräfte nament- 

lich genannt. Das Erkennungsmerkmal ist die Kursbezeichnung (siehe „I Grundsätzliches“,  

Absatz 3). Auf der Homepage kann man lediglich sehen (Datenschutz!), wann eine Stunde 

ausfällt, dass es eine Raumänderung gibt (nicht jedoch welcher Raum) oder eine Klasse von 

Vertretung betroffen ist (nicht jedoch die Vertretungslehrer/innen).  

       In IServ können diese Informationen jedoch unter „Infobildschirm  Schüler“ eingesehen  

       werden. 


